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DSC Arminia Bielefeld
 -

Hallescher FC

Die �Fan-Post� ist eine Publikation des Fan-Projekt Bielefeld e.V., die euch zu jedem Heimspiel mit Informationen über
unsere Arminia, die Aktivitäten des Fan-Projekts, Anfahrtswege zu Auswärtsspielen und vielem mehr versorgt. Kritik,
Vorschläge oder Lob könnt ihr bei uns direkt oder per E-Mail (info@fanprojekt-bielefeld.de) loswerden. Viel Spaß!

(35.Spieltag - Saison 2012/2013)

                             1. Mannschaft :

Letzte Spiele:

10.04.13 Maaslingen - DSC  (WP)                          0:6 [0:2]
13.04.13 DSC - SV Wehen                                     3:1 [1:1]
20.04.13 Heidenheim - DSC                                 3:0 [1:0]

Nächste Spiele:

27.04.13 DSC - Hallescher FC                           14 Uhr
03.05.13 VfB II - DSC                                             18 Uhr
11.05.13 DSC - Osnabrück                                 13.30 Uhr
18.05.13 Burghausen - DSC                               13.30 Uhr

2. Mannschaft :

Letzte Spiele:

14.04.13 DSC II - SuS Neuenkirchen                     3:0 [1:0]
17.04.13 DSC II - SV Schermbeck                        3:0 [1:0]
21.04.13 FC Gütersloh - DSC II                              0:1 [0:1]
24.04.13 DSC II - SC Roland Beckum                  5:1 [4:0]

Nächste Spiele:

28.04.13 DSC II - Ennepetal                                    15 Uhr
05.05.13 Wattenscheid - DSC II                               15 Uhr

 DSC-Spiele in der Übersicht

Spannung auf hohem Niveau
Von dieser Spannung können
Anhänger der ersten beiden Ligen
und des internationalen Fußballs nur
träumen. Die Entscheidung wer
nächstes Jahr eine Liga höher spielt
wird wohl erst am letzten Spieltag
fallen. Damit die Spannung aber nicht
ins unermessliche steigt, muss heute
die Niederlage vom vergangenen
Spieltag abgeschüttelt werden. Drei
Punkte sind heute also Pflicht. Diese
müssen aber ohne Fabian Klos
eingesammlt werden. Klos wurde
bekanntermaßen für drei Spiele
gesperrt und fehlt der Mannschaft im
Saisonendspurt. Dass die Arminia
aber auch ohne ihren Torjäger den
Ball hinter die Torlinie befördern kann
ist bekannt. Fast jeder Stammspieler
hat in dieser Saison schon eingenetzt.
Auch heute werden Hille, Patsche
und Co. für Jubel sorgen! Auf geht´s
Arminia!

 Fabian Klos.

Gesperrt für drei Spiele!

Foto: bielefeld-fotos.de



Der Deutsche Präventionstag (DPT) ist der
größte europäische Kongress zu Themen
der Prävention, der seit 1995 einmal jährlich
in verschiedenen deutschen Städten
veranstaltet wird. Er wendet sich an
Verantwortliche in der Prävention zum
Beispiel in Kommunen, bei der Polizei, im
Gesundheitswesen, in der Jugendhilfe, in
der Justiz, in den Kirchen, in Schulen,
Vereinen und Verbänden, Politik und
Wissenschaft. Diese und andere
Interessierte treffen sich dort, um
sich an Informationsständen, in
Vorträgen und in Projektspots
über Themen der Prävention zu
informieren und auszutauschen.
In diesem Jahr fand der
Deutsche Präventionstag mit
rund 3.000 Teilnehmern und
Besuchern in Bielefeld statt. Auch
das Fan-Projekt Bielefeld hat die
Gelegenheit ,  einen solch
hochkarätigen Kongress direkt
vor der Haustür zu haben,
ergriffen, um seine Arbeit
umfassend vorzustellen. In
einem kurzen Vortrag, mit einem
Fi lm und in zahl re ichen
Gesprächen an unserem
Infostand konnten wir den
Interessierten die Arbeit von Fanprojekten
im Allgemeinen und des Fan-Projekts
Bielefeld im Besonderen näher bringen.
Neben Vertretern verschiedener Jugendhilfe-
Institutionen und Kommunen, waren vor allem
viele Polizisten Besucher und Nutzer unserer
Info-Angebote. Eine Vielzahl interessanter
Vorträge rundete das Angebot des

Präventionstages in Bielefeld ab. Eine
wichtige Erkenntnis, die dabei an vielen
Stellen formuliert wurde, ist, dass Prävention
vor allem immer dann besonders wirksam
ist, wenn sie interdisziplinär erfolgt. An der
Stelle muss allerdings auch berücksichtigt
werden, dass hier eher eine interdisziplinäre
Kooperation mit klar abgegrenzten
Arbeitsbereichen, z.B. zwischen Polizei und
Sozialarbeit zielführend ist. Zudem wurde

deutlich, dass die beste Prävention über
Bildung erfolgt. Dies gilt gleichermaßen für
d ie  Kr im ina l - ,  w ie  auch fü r  d ie
Gesundheitsprävention. An dieser Stelle ist
also vor allem die Politik gefordert, dafür
Sorge zu tragen, dass im deutschen
Bildungssystem weniger Menschen auf der
Strecke bleiben.

18. Deutscher Präventionstag in Bielefeld

Wie komme ich nach Stuttgart?

Gazi Stadion a. d. Waldau
111.5441.544  PlätzePlätze

www.fc-union-berlin.de

Über die Autobahn (A8), Ausfahrt
Stuttgart-Degerloch / Möhringen
(Ausfahrt 52b), in Richtung
Stuttgart einordnen. Auf der
Bundesstraße 27 (B27) in

Richtung Stuttgart-Degerloch. In Degerloch
auf die �Jahnstraße� Richtung Fernsehturm /
GAZi-Stadion (ist ausgeschildert) abbiegen.
Nach ca. 1 Kilometer ist das Stadion auf der
rechten Seite, direkt am Fuße des
Fernsehturms.

Zu Fahrtmöglichkeiten seitens des
Vereins und des Dachverbands,
gibt es bis jetzt noch keine
Informationen. Offene Augen und
Ohren schaden aber n ie.

Eine Stehplatzkarte kostet 11,00
Euro (Ermäßigt: 6,60 Euro) und
eine Sitzplatzkarte 16,50 Euro.



Arminen unterwegs in...Heidenheim!

�Film ab!� Mit diesen Worten startete letzte
Woche Donnerstag im �Sechzehner� in der
SchücoArena (Westtribüne) das Kurzfilmfestival
�Schau´n mer mal� mit Filmen rund um das
großartigste Spiel der Welt. Gesprochen wurden
sie von Christoph Gabler, freier Journalist und
Festivalleiter des 11mm Fußballfilmfestivals in
Berlin, dass in diesem Jahr sein zehnjähriges
Jubiläum feiern durfte und mittlerweile große
internationale Anerkennung findet. Eingeladen
hatte  die Fan-AG, bestehend aus der
Fanbetreuung des DSC Arminia Bielefeld, dem
Arminia Supporters Club, dem Schwarz-Weiß-
Blauem Dach und dem Fan-Projekt Bielefeld,
zu ihrer letzten Abendveranstaltung für die
laufende Saison 2012/2013, einer ganz
besonderen, wie sich zeigen sollte. Im Gepäck
von Christoph Gabler befand sich nämlich ein
bunter Kurzfilmmix aus allen Teilen der Welt.
Da war zum Beispiel die Geschichte eines

Manchester-Fans aus Mauritius, der sich
pünktlich zum so wichtigen Spiel gegen Liverpool
einen Pay-TV Anschluss legen lässt, nur um
kurze Zeit später in der Toilette gefangen zu
sein und lediglich den Ton des Spiels verfolgen
zu können. Oder der kurze Einspieler eines
Mannes, der die letzten Minuten des WM-
Viertelfinales 2006 zwischen Argentinien und
Deutschland im Auto verfolgt.  Voller Freude,
jubelnd und hupend kommt er schließlich zu
Hause an und entfernt die Kassette mit der
Aufnahme aus dem Kassettendeck und legt sie
zu anderen. Weitere Filme stammten aus
England, Spanien, Polen oder Deutschland. Die
Zusammenstellung der Filme war äußerst
gelungen, was man vor allem an den vielfältigen
Reaktionen der Zuschauer ablesen konnten.
Niemand hat den Weg ins Stadion an diesem
Abend bereut. Eine Wiederholung mit neuem
Filmmaterial wird es sicherlich geben!

Schau´n mer mal
- das Fußball-Film-Fesival -

Vier Busse sowie zahlreiche Autos machten
sich auf den Weg nach Heidenheim und
bescherten dem Albstadion einen rappelvollen
Gästeblock. Insgesamt verfolgten 9.100
Zuschauer das Spitzenspiel im Kampf um den
Aufstieg in die 2. Bundesliga. Die Gastgeber
präsentierten zum Intro ein Spruchband mit der
Aufschrift �Erster Fussballclub Heidenheim
Achtzehnhundertsechsundvierzig e.V.�.
Aufmerksamen Beobachtern der deutschen
Fanszenelandschaft ist natürlich direkt
aufgefallen, dass dieses Spruchband bereits
zuvor beim Heimspiel des FCH gegen Münster
gezeigt wurde. Während damals zusätzlich rote
und blaue Luftballons zum Einsatz kamen,
wurde an diesem Tag auf Wurfrollen
zurückgegriffen, um die Aktion abzurunden. Das
stolze Zurschaustellen des Gründungsdatums
1846 ist allerdings durchaus fragwürdig, da der
Verein 1. FC Heidenheim in dieser Form
strenggenommen erst im Jahr 2007 durch eine
Abspaltung vom Heidenheimer Sportbund
entstanden ist. Der Stimmungskern der
Heidenheimer steht nach wie vor zentral hinter
dem Tor. Die ganze Tribüne konnte jedoch nur
selten zum Mitmachen motiviert werden.
Erwähnenswert ist die Tatsache, dass auch die
FCH-Fanszene mittlerweile auf eine Snare drum
zurückgreift. An der Frage, ob es sich hierbei
lediglich um eine Spielerei handelt, oder ob
dadurch eine kreativere und vielseitigere
akustische Unterstützung möglich wird, scheiden
sich bekanntlich die Geister. Ich persönlich mag
die auf diese Weise erzeugten Rhythmen, jedoch
kann kein noch so guter Trommler eine
anständige Gesangslautstärke ersetzen. Im
Gästeblock zeigte die Lokal Crew zum Einlaufen

der Mannschaften ein Transparent mit der
Aussage �Aufsteiger Arminia�. Kombiniert mit
einem lauten �Auf geht�s Arminia� war die
Marschroute vorgegeben. Unsere Mannschaft
machte in den Anfangsminuten deutlich, dass
sie an die Erfolgsserie der letzten Monate
anzuknüpfen gedachte. Leider sollte alles ganz
anders kommen und der traurige Rest ist
hinlänglich bekannt. Die Hoffnung auf den
wichtigen Auswärtssieg wurde durch strittige bis
katastrophale Schiedsrichterentscheidungen
sowie eine Unbeherrschtheit von Klos jäh zerstört.
Die Rückfahrt musste dementsprechend
enttäuscht und sauer angetreten werden. Dass
einige Arminen ihren Frust durch sinnlose
Sachbeschädigungen abbauen mussten, passte
zu dem völlig besch******* Tag.

                             Robert (Boys Bielefeld)

Foto: bielefeld-fotos.de
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Im Stadion richten sich die Öffnungszeiten nach dem Zeitpunkt der
Stadionöffnung. Da sich in dieser Liga die Stadiontore eineinhalb Stunden

vor Spielbeginn öffnen, gilt entsprechendes für den Fantreff. Die
Öffnungszeiten des Block39:

Freitagsspiele: 16 bis 18 Uhr
Samstagsspiele: 11 bis 13 Uhr und 16 bis 19.30 Uhr

Sonntagsspiele : 11 bis 13 Uhr und 16 bis 18 Uhr
Dienstagsspiele : 16 bis 18 Uhr
Mittwochsspiele : 16 bis 18 Uhr

Büro-Öffnungszeiten Di & Do 14 bis 19 Uhr (oder nach Absprache)

Unsere ständigen Angebote

Das FP-Café � donnerstags vor den Heimspielen um 19.05Uhr im Block39
www.fc-union-berlin.de

Ein Abend für die Fankultur, so versprach
es der Titel der Veranstaltung, die am
17.04. im Rathaussaal im Vorfeld des
Deutschen Präventionstages stattfand und
vom Fan-Projekt in Zusammenarbeit mit
dem SKPR der Stadt Bielefeld und dem
Institut für Konflikt- und Gewaltforschung
der Uni organisiert worden war. Es sollte
gezeigt werden, dass Fan- und
Fußballkultur vieles bedeutet � Hingabe,
Kreativität, Lautstärke, Freundschaften,
Freude, manchmal Frustration, aber auch
soziales Engagement und eine Menge
Organisation rund um die Spiele.
Vor etwa 60 Zuschauern durften dann
viele verschiedene Menschen die als Fans
oder Offizielle mit unserer Arminia zu tun
haben ihre Sicht der Dinge erzählen. Da
w ä r e  A n d r e  W i n d m a n n ,  d e r
Sicherheitsbeauftragte des DSC, der erst
über die U20-WM der Frauen zur Arminia
gekommen ist und sich inzwischen selber
als Fan sieht, Jörg �Benno� Winkelmann,
d e r  e h r e n a m t l i c h  i n  d e r
Behinder tenbet reuung tä t ig  is t ,
Auswärtsfahrten für Rollstuhlfahrer
organisiert oder die Spiele live im Stadion
für Sehbehinderte kommentiert, Berengar,
der seit fünf Jahren kein Spiel der Arminia
mehr verpasst hat und inzwischen einer
der Vorsänger in unserer Kurve ist oder
Thomas Starke, der aus der Fanszene
kommt und unsere Arminia jetzt beruflich
als Pressefotograf begleitet. Auch ein
Gastredner unserer schwarz-weiß-blauen
Freunde aus Hamburg war anwesend und

erzählte, wie er jedes zweite Wochenende
mit seiner gesamten Familie die Reise
von Bielefeld nach Hamburg auf sich
nimmt, um seinen HSV zu unterstützen.
Dazu gesellen sich dann natürlich noch
die diversen Reiseaktivitäten zu den
Auswärtsspielen.
Das die Leidenschaft für den Fußball auch
in gehobenen Positionen von Politik,
Verwaltung und Wirtschaft gelebt wird, ist
bekannt und wurde an diesem Abend von
Bielefelds 1. Beigeordnetem, dem
Soz ia ldeze rnen ten  Tim Käh le r
untermauert. Seiner Jugendliebe, dem SV
Werder Bremen aus seiner Geburtsstadt
ist er zwar immer noch ein wenig treu, für
die Arminia ist aber auch ein Platz in
seinem Fußballerherz reserviert.
Auch das bei solch einer Veranstaltung
weitere Offizielle und Spieler nicht fehlen
durften, war selbstverständlich. Die beiden
Patricks, Platins und Schönfeld, erzählten,
dass sie früher auch gerne mal in der
Kurve standen (allerdings nicht auf unserer
schönen Alm, da sie das Pech haben in
Süddeutschland aufgewachsen zu sein�)
und Markus Uhlig, Geschäftsführer des
DSC, früher Rot-Weiss Essen Fan, heute
aber bekennender Armine, berichtete von
seiner schwierigen, aber auch schönen
Arbeit beim DSC.
Alles in allem ein runder und gelungener
Abend, der wieder einmal gezeigt hat,
dass Fussball und vor allem Arminia
Bielefeld sehr sehr vieles ist, nur niemals
langweilig!

Vielfältige Fankultur

Grüße

- Grüß dich Hannover! Jensi


